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Hallelches Tageblatt

Vezugspreis 50 Pfg monatlich fei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Dur die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10

240esgl B mit den Hum Blättern
vierteljährlich außer Beſtellgeld

AnzeigenPreis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30eklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Ueheckntunſet

Haup Expedifton
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 5 Uhr

19 Jabhrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund
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für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Halleſche Neueſte Nachrichten
utwortliche RedakteureVera

Eſchweiler i V für Politik Telegramme Kleine Chrontk
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilleton

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße TreppeSprechſtunde 5 ute nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten
s

Neueſte Ereigniſſe
C V des Herzogs Johann Albrecht von Mecklenburg zum
Regen von Braunſchweig wird vorausſichtlich Donnerstag oder
BeeKag erfolgen

Prinz Moritz von Sachſen Altenburg iſt Montag nachmittag in Arco
geſtorben

Wie nach der Magdeb Ztg in parlamentariſchen Kreiſen verlautet
hat Kolonialdirektor Dernburg ſeine Reiſe nach den Kolonien auf
gegeben

Durch einen Bergſturz wurde das Dorf Kienthal im Berner Ober
land teilweiſe zerſtört Zwei Männer wurden durch Felstrümmer er
ſchlagen

Von einer großen Verſchwörung gegen den Zaren wird einem engliſchen
Blatt aus Petersburg berichtet

Jn dem Schachte eines mexikaniſchen Bergwerkes kamen 90 Bergleute
durch Feuer um 25 Leichen wurden geborgen

Aus dem Reichstage
Halle 14 Mai

Es iſt dem Grafen Poſadowsty nicht gelungen durch ſeine vertraulichen
Mitteilungen in der Kommiſſion das deutſch amerikaniſche Handels
abkommen in einem günſtigeren Licht erſcheinen zu laſſen Das ging
aus dem Ergebnis der Koramiſſionsabſtimmung und mehr noch aus der
Debatte bei der geſtrigen zweiten Leſung des Geſetzentwurfs hervor Mit
den kurzen Erklärungen bei denen es angeblich ſein Bewenden haben
ſollte war es nichts Die Unzufriedenheit über das für Deutſchland ſo
wenig ertragreiche handelspolitiſche Geſchäft ließ ſich nicht zurückdämmen
wenn auch ſchließlich unter dem Druck der Notwendigkeit eine beträchtliche
Majorität in der Genehmigung des Proviſoriums ſich zuſammenfand

Nach der Abſtimmung als die Beamtenpenſionsgeſetze zur Er
örterung geſtellt wurden über die die Meinungen nicht erheblich auseinander

gehen ſtrömten die Volksvertreter großenteils in die von erquickender
Kühle durchwehte Wandelhalle Dort weilte auch der ſoeben von ſeiner
Amerikafahrt heimgekehrte frühere preußiſche Handelsminiſter von Möller
Das Urteil über die neueſte handelspolitiſche Errungenſchaft kennen zu
lernen war beſonders für ſeine nationalliberalen Parteifreunde von Jn
tereſſe und ſo ſah ſich der Exminiſter alsbald ſtark in Anſpruch genommen
Jm Sitzungsſaal füllte ſich mittlerweile die Bundesratseſtrade mit Ex
zellenzen Generälen Seeoffizieren Geheimräten uſw das gewohnte
farbenreiche Bild wenn die dritte Leſung des Etats herannaht

Sie bedeutet diesmal den Abſchluß der parlamentariſchen Arbeit über
haupt fordert alſo heraus zum Rückblick auf den erſten Tagungsabſchnitt

des neuen Reichstags Abg Bebel Soz der erſte Redner in der
Generaldiskuſſion hielt mit ſeiner Kritik nicht zurück Sie iſt für den
Block begreiflicherweiſe wenig ſchmeichelhaft am weunigſten für die Freiſinnigen

die nach Bebel ein politiſches Canoſſa zu verzeichnen haben das zu
Lebzeiten Eugen Richters unmöglich geweſen wäre Der Groll des
Sozialliſtenführers über den Wahlausfall klang zu deutlich aus ſeinen
Worten heraus um nicht bei den Blockmännern den entſprechenden Wider
hall zu wecken Jroniſcher Beifall und geräuſchvolle Heiterkeit wechſelten

ab Die Methode Bülow einerſeits in der Behandlung des zarten
Blockgewächſes andererſeits im Verhalten gegenüber der Sozialdemokratie

wurde von Bebel eils mit ätzendem Spott teils mit Entrüſtung erörtert
Eine beſondere Lanze hatte er ſich für den Waffengang mit dem Abg
v Oldenburg dem oſtelbiſchen Tozialiſtenfreſſer reſerviert und hierbei
zeigte Bebel auch Sinn für Humor Jn der Hauptſache aber in den
gegen den Fürſten Bülow gerichteten Darlegungen verpuffte die Wirkung

Der Kanzler ſelbſt war nicht anweſend und das Haus fühlte ſich weniger
intereſſiert durch die Bebelſchen Gedankengänge über den Flottenverein die
Haager Konferenz und das franzöſiſch japaniſche Bündnis Selbſtoer
ſtändlich ſtimmte die äußerſte Linke nach wie vor gegen den Etat im

ganzen
Jn ſeiner ruhigen beſtimmten Redeweiſe unternahm Abg Baſſer

mann ntl eine Ehrenrettung des neuen Reichstags der Blockmehrheit
und auch des Flottenvereins der geſchaffen werden müßte wenn er noch
nicht beſtünde Wuchtiger und packender polemiſierte Abg Haußmann
üdd Vp gegen Bebel den er zum allgemeinen Ergötzen als alten

Herrn der deutſchen Volkspartei bezeſchnete ſich ſelbſt aber als lebendigen
Beweis des Haſſes der Sozialdemokraten Viel bemerkt wurden die
Worte Haußmanns über den Bebelſchen Fanatismus aus dem der
Terrorismus erwachſe Abg Müller Meiningen ſreiſ Vp vollendete
die Abrechnung mit der Sozialdemokratie ſo energiſch daß die Debatte
ſtellenweiſe ſtürmiſchen Charakter annahm

Die innerpolitiſche Situation iſt für die parlamentsloſe Zeit geklärt
die Regierungsmehrheit des Blocks ſteht zwar nicht feſt wie Erz aber doch
ſeſter als es am Beginn der parlamentariſchen Campagne erwartet werden

konnte Bebel ſtreckte aber keineswegs die Waffen ſondern er ſuchte die
Gegner auf Seiten der bürgerlichen Demokratie abzuwehren Es darf
nicht unerwähnt bleiben daß das Zentrum in der politiſchen General
debatte den Wahlbundesgenoſſen die Unterſtützung verſagte Für die
Partei der Mitte ſind offiziell die Wahlakten geſchloſſen mag auch im
Lande draußen noch zuweilen ein kräftig Wörtlein gegen den Kanzler ge
ſprochen werden Nicht nur nach Rom ſondern auch ins Regierungslager
führen viele Wege und in der Ferne ſcheint das Zentrumsfähnlein ſchon

einem dieſer Wege zuzuſtreben

Politiſche Aleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 Mai Hofnachrichten Aus Wiesbaden den
13 d wird gemeldet Der Kaiſer unternahm heute nachmittag im
Automobil einen Ausflug auf die Platte und machte von dort aus einen
Spaziergang Die Stadt Wiesbaden gab heute nachmittag den Ehren
gäſten ein Feſtmahl im neuen Kurhauſe Die Tiſche waren in der
Wandelhalle gedeckt und mit den herrlichſten Frühlingsblumen über und
über geſchmückt Anweſend waren die Spitzen der Behörden mit dem
Oberpräſidenten von Windheim und dem Kommandierenden General
von Eichhorn Vertreter der Stadt und der Geiſtlichkeit die bei dem Bau
beteiligt geweſenen Herreu ferner zahlreiche Oberbürgermeiſter deutſcher
Städte Kurdirektoren namhafter Bäder Vertreter der Preſſe Ober
bürgermeiſter von Jbell begrüßte die Gäſte und brachte das Hoch auf

den Kaiſer aus in das die Anweſenden begeiſtert einſtimmten Der
Kommandierende General von Eichhorn trank auf die Stadt Wiesbaden
Bürgermeiſter Heß gedachte des genialen Erbauers des Kurhauſes Profeſſor
von Thierſch Dieſer trank auf ſeine Mitarbeiter und Gehilfen beim
Bau Der zweite Abend der Feſtſpiele brachte Glucks Armide
der Hülſenſchen Bearbeitung mit den muſikaliſchen Ergänzungen Schlare
Fanfaren begrüßten den Kaiſer der mit den Exzellenzen von Lucanus und
Graf von Hülſen Haeſeler in der großen Loge Platz nahm Die märcher
haft ſchönen üppig phantaſtiſchen Bühnenbilder feſſelten wie immer

Das preußiſche Abgeordnetenhaus erledigte auch geſteri
eine ganze Reihe von Vorlagen Faſt ohne Debatte wurde das Geſeß
das 15 Millionen für die Verbeſſerung der Wohnungen von ſtagt
lichen Arbeitern und gering beſoldeten Beamten beſtimmt in dritter Be
ratung angenommen Auch das Geſetz gegen die Verunſtaltung von
Ortſchaften und landwirtſchaftlich hervorragenden Gegenden ſand ſeine
endgiltige Beſtätigung durch das Haus Die Bedeuken die Abg Schmidt
Warburg Zir wegen der Verfaſſungsmäßigkeit des Geſetzes auch jetzt
wieder äußerte wurden als unberechtigt angeſehen Schließlich kam noch
das Jagdgeſetz an die Reihe Der Landwirtſchaftsminiſter von Arnim
Criewen eröffnete die Beratung mit einer einleitenden Rede in der er der
Kommiſſion für ihre ſorgfältige Arbeit dankte und die Hoffnung ausſprach
daß im großen und ganzen das Geſetz in der Faſſung der Kommiſſion
angenommen werde würde Die Mitglieder der konſervativen Partei
zeigten ſich nicht einig in der Beurteilung des Entwurfs Während z B
Abg SchulzePeltum Bedenken gegen das Geſetz äußerte und von ſeinem
Jnkrafttreten eine Beunruhigung der bäuerlichen Kreiſe befürchtete wünſchte
Abg von Hennigs die Annahme des Geſetzes und beklagte daß es nicht
auch auf Hannover Anwendung finden ſolle Abg von Pappenheim aber
wollte gerade auch wie Hannover Heſſen Naſſau von den Beſtimmungen
des Geſetzes ausgenommen wiſſen Die Mehrzahl der anderen Redner
ſprach ſich für die Faſſung der Kommiſſion aus und in dieſer wurden
geſtern zunächſt die S 5 angenommen Die Weiterberatung wurde
bis heute 11 Uhr vertagt

Die Mitglieder des braunſchweigiſchen Landtag s und
des herzoglichen Staats miniſteriums hielten geſtern eine dreieinhalbſtündig
vertrauliche Sitzung ab in der über die Regentſchaftsfrage verhandelt
wurde Die Schwierigkeiten die ſich einer Uebernahme der Regentſchäſt
durch den Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg bisher noch in den
Weg ſtellten ſind in dieſer Sitzung beſeitigt worden ſo daß deſſen Wahl
zum Regenten binnen kurzem erfolgen kann Wie verlautet ſoll ſie am
Donnerstag oder Freitag vorgenommen werden

Die Gouverneurſtelle von Kamerun Die Nordd Allg
Ztg ſchreibt Sowohl in der Budgerkommiſſion als auch im Reichstage
iſt auf die Zuſtände in der Kolonie Kamerun hingewieſen und die Not
wendigkeit der deſinitiven Regelung der ſeit über Jahresfriſt kommiſſariſch
verwalteten Gouverneurſtelle betont worden Wie wir hören iſt dieſem
Wunſche inzwiſchen in zweifacher Richtung Rechnung getragen Es iſt
zunächſt unter Verſetzung des bisherigen Gouverneurs Herrn Jesko
von Puttkamer in den einſtweiligen Ruheſtand Ruheſtand der
Geheime Legationsrat Dr Seitz bisher Dirigent der Kolonialabteilung
des Auswärtigen Amtes vom Kaiſer zum Gouverneur von Kamerun
beſtellt worden und wird ſeine Ausreiſe baldmöglichſt antreten Dr Seitz
hat bereits in den Jahren 1895 bis 1896 und 1898 die Geſchäfte des
Gouvernements vertretungsweiſe geführt Bei ihren Vorſchlägen iſt die
Verwaltung von der Erwartung ausgegangen daß der neue Gouverneur
der während des letzten Winters in engſter Verbindung mit der neuen
Leitung der Kolonialabteilung an der Führung der Geſchäfte teilgenommen
hat in der wirtſchaftlichen Erſchließung und der Befriedung des Schutz
gebietes Erſprießliches leiſten und durch eine zielbewußte und ſparſame
den jeweilig zur Verfügung ſtehenden Mitteln Rechnung tragende Ver
waltung die Hoffnung rechtfertigen wird welche das deutſche Volk an dieſes
ausſichtsreiche Schutzgebiet zu ſtellen berechtigt iſt Es wird ihm dabei
ebenſo ſeine genaue Kenntnis der lokalen Verhältniſſe wie ſeine langjährige
Tätigkeit in der Zentralverwaltung zu gute kommen Ebenſo iſt aber auch
die Kolonialverwaltung mit Rückſicht auf die beſonderen Verhältniſſe des
Südbezirks in Kamerun in Verhandlungen getreten um die Wieder
entſendung des Hauptmanns Dominik dorthin in die Wege zu leiten

Sundewitt
Eine fröhliche Regimentsgeſchichte von J JobſtEberswalde

36 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Tag des Einweihungsfeſtes der Villa König brach

herein und es war Sydow noch nicht geglückt Anni
von Lerſen zu begrüßen Es brannte ihm auf dem Herzen
ihr zu danken und ſie wegen ihres Ungehorſams zu ſchelten
Wie ſchwer ihm bei dieſer Gemütsverfaſſung der Dienſt
in dem ſtillen Regimentsbureau wurde war gar nicht zu
ermeſſen

Dabei galt es den ſtrengen Oberſten zufriedenzuſtellen
Wer konnte wiſſen ob ſich micht ſein zukünftiger Schwieger
vater Exzellenz bei ſeinem Regimentskommandeur erkundigen
würde Es war wenigſtens anzunehmen Alſo hieß es noch
jetzt einen guten Eindruck zu machen Er entſagte dem Weid
werk und war nur noch Adjutant aber einer mit verliebtem
Herzen Wer hätte aus den vielen Schnörkeln auf Löſchpapier
und allerlei ſonſtigen beſchreibbaren Flächen nicht immer wieder

Anni herausbuchſtabiert Ja manchmal traten die Jnitjalen
A und H innig verſchlungen hervor und daß die ganze Sache
mit einer Verlobung enden würde davon war keiner feſter
überzeugt als Hans von Sydow der gewiſſenloſe Herzenbrecher
und verzogene Frauenliebling

Nun ſaß er ſchon zu früher Morgenſtunde auf dem Bureau
und erledigte die eiligen Dienſtſachen Die Feder raſchelte über
das Papier eine Zeile in der ſchönen kräftigen Handſchrift
reihte ſich an die andere Ein Schreiber brachte eine Depeſche
hinein und legte ſie auf den Platz des Oberſten Sydöow
blickte kaum auf Auch als der Regimentskommandeur eintrat
jat er noch ungeheuer beſchäftigt dann meldete er daß ſoeben

ne Depeſche eingegangen ſei
Nordmann ließ ſich auf ſeinen Stuhl nieder und ſah zuerſt

Depeſche vor ſich hinmurmelnd Wird wohl irgend ein Unſinn
von der Brigade ſein

Sydow ſpitzte ſeine Ohren ſein ſcharfes Gehör war nicht
umſonſt gefürchtet hier verriet es ihm vielleicht ein wichtiges
Dienſtgeheimnis Dieſe Selbſtgeſpräche des Alten waren ihm
nichts neues

Donnerwetter entfuhr es leiſe fluchend Nordmanns
Lippen Alſo morgen nein heute die Depeſche iſt
ja ſchon geſtern abend aufgegeben hm hm das iſt ein
Pech

Wenn der geſtrenge Herr die Macht gehabt hätte hinter
ſich zu ſehen ſo würde er über die Anſtrengungen gelacht
haben die Oberleutnant von Sydow machte um das Selbſt
geſpräch zu belauſchen

Was macht man da das ſchöne Feſt tut mir leid
Guter Kerl braver Freund nett mich zu benachrichtigen
Na werde ſehen was ſich machen läßt Denke Scharte

auszuwetzen
Während dieſer gemurmelten Sätze hatte der Oberſt die

Briefe aufgebrochen und flüchtig und ſehr zerſtreut von ihrem
Jnhalt Kenntnis genommen Dann ſtarrte er ſich langſam
erhebend nochmals in die Depeſche verſenkte ſie in die Taſche
ſeiner Litewka und verließ das Zimmer Sydow hörte bald
darauf ſeine Stimme im Hof bei den Stallungen und als
er vorſichtig durch das Fenſter ſpähte und Zeuge der langen
Unterredung wurde die der Oberſt mit ſeinem Burſchen hatte
da war es dem jungen Orfizier als ob er ſelbſt die Depeſche
geleſen hätte die der Kommandeur doch ſo ſorglich in der
Taſche geborgen hatte

Er wußte genug und würde es ſich zum Nutzen machen
Jm übrigen hieß es reinen Mund halten ſonſt konnte er
eklig in die Tinte geraten denn was der Oberſt nie verzieh
var eine dienſtliche Jndiskretion Jm Kaſino beim Mittag
eſſen dem die Herren nur ſehr flüchtig zuſprachen der Genüſſe

jlächiig die Adreſſen der Eingänge durch dann erbrach er die gedenkend die ihrer heute noch warteten drehte ſich das

Geſpräch um das Feſt das Feſt deſſen der Oberſt auch
unbewußt gedacht hatte

Fräulein von Lerſen wird es heute ſchwer haben allen
Anſprüchen genügen zu können Es iſt ihr erſter Ball wie
ſie mir im Biwak ſtrahlend verſicherte berichtete Althof

Sie übe ſich beizeiten meinte Witzleben Was wird
erſt in dieſer Beziehung in der Garniſon ihres Vaters an
herantreten

Schade ſagte ein älterer Hauptmann der ſeine Mittags
mahlzeiten meiſt im Kaſino einzunehmen pflegte wie raſch
wird der erſte zarte Flaum abgewiſcht ſein Fräulein
wird darin keine Ausnahme machen

So bewahren Sie die Beklagenswerte vor dieſem Schick
ſal Heiſter nnd bieten ihr Herz und Hand an rief Richte
ihm ſpöttiſch zu

Jch werde mich hüten ich bin nicht in der Lage mir der
Luxus erlauben zu können ein armes verwöhntes Mädchen
zu heiraten

Sydow horchte voller Jntereſſe auf
So iſt kein Vermögen vorhanden
Kein roter Heller berichtete Heiſter Jch weiß es von

unſerem heutigen verehrten Gaſtgeber Jch vermute er handelt
auf höheren Befehl um allen unnützen Courmachexeien die
Spitze abzubrechen Jch finde das ſehr verſtändig von der
väterlichen Exzellenz

O weh klagte einer der jüngeren Herren Wenn man
ſo ausſieht wie Fräulein von Lerſen ſo müßte man auch Geld
haben Jch fürchte die richtet noch Maſſenmord unter der
kriegeriſchen Jugend an Glauben Sie nicht Sydow

Ach Sydow kennt ſie wohl noch gar nicht erklärte
Althof Er war ja nicht im Biwak Oder haben Sie ſchon
Gelegenheit gefunden den Stern der augenblicklich über Sunde
witt aufgegangen iſt kennen zu lernen Sydow

Es blieb bei einer flüchtigen Begegnung erwiderte der
junge Offizier und konnte ſich kaum eines auſſteigenden Er
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Seite h Wrirtwoch
und es beſteht demnach die Hoffnung daß dieſer tüchtige und auch im
Verwaht eſen bewährte Offizier demuächſt in ſeinen früheren Wirkungs
kreis zu ren wird

Der Beſchluß des Flottenvereins Man ſchreibt uns aus
Berlin Zu den Ergebniſſen der Haupwerſammlung des Deutſchen
Flottenvereins nimmt die Nordd Allg Ztg nur durch eine kurze Be
mexkung Stellung Das Blatt der Regierung begrüßt es mit beſonderer
Beſtiedigung daß die inneren Meinungeverſchiedenheiten ſo glatt beigelegt
worden ſind Darüber äußert ſich die Nordd Allg Ztg nicht daß der
Beſchluß der Verſammlung den Bau der deutſchen Flotte in beſchleunigtem
Tempo fordert Der Weg dazu kann nur durch eine neue Marmevorlage
beſcheitten werden von der ja auch wiederholt die Rede geweſen iſt Doch
hat man bisher von den amtlichen Stellen aus der Forderung nach einer
Beſchleunigung des Ausbanes der Flotte die techniſchen Schwierigkeiten
einer raſcheren Herſtellung der Kriegsſchiffe entgegengehalten Der Staats
ſekretär der Marine Herr von Tirpitz wurde deswegen verſchiedentlich ange
grigfen ſein Flottenbauprogramm ſtehe nicht in Einklang mit deminkungsetec unſerer Gegner Bekanntlich trat eine n lang das Gerücht

auf Herr von Tirpitz ſei amtsmüde weil dieſe Angriffe den Eindruck
auf den Kaiſer nicht verfehlt hätten Das iſt jedoch nicht der
Fall Nur fragt es ſich welche Konſequenzen der Staatsſekretär der
Marine jetzt aus dem Beſchluß des Flottenvereins zieht der eine beſondere
Bedeutung dadurch erhält daß Generalfeldmarſchall von Hahnke der Ver
ſammlung beiwohnte und erklärte der Katſer ſei von Freude und Stolz
rfüllt über den Flottenverein Die Geldmittel für einen beſchleunigten
Ausbau der Flotte aufzubringen die Zuſtimmung des Reichstags zu er
zangen iſt für die Regierung keine ſchwere Aufgabe den Druck übt die
zanze internatſonale Politik aus Das Entſcheidende iſt wie geſagt die
Möghſichkeit des beſchleunigten Tempos Jn dieſer Hinſicht muß man
ie Aeußerungen der Marineverwaltung abwarten und abwarten ob ſich
die Anſichten geändert haben Graf Reventlow macht übrigens in der
Tägl Rundſch darauf aufmerkſam daß die Ausgeſtallung unſerer

ſchwimmenden und feſten Küſtenverteidigung eine ebenſo brennende Frage
wie die Baubeſchleunigung der Schiffe geworden ſei Ueber die lieben
Vertern hat namentlich Generalmajor Keim mancherlei in der Verſamm
ung geſagt daß in England Verſtimmung erregen dürfte Kräſtige Worte

ſind mitunter angebracht und erquicklich Aber Generalmajor Keim ging
an Eifer der Rede wohl zu weit wenn er den Vergleich einer zweifel
gzaften Geſellſchaft und von Kerlen mit handfeſten Knüppeln auf unſere
Gegner anwendete

Die preußiſchen Finanzen Die Berl Pol Nachr ſchreiben
Die mehrfachen Aeußerungen des Finanzminiſters Frhrn von Rheinbaben
über die Notwendigkeit einer demnächſtigen Erhöhung der Einkommen
ſteuer haben im Parlament und in der Preſſe Widerſprüche ausgelöſt
Jhr Grundton geht dahin daß die preußiſchen Finanzen ſchon von
ſelbſt ſich ſo glücklich entwickeln werden daß die in Ausſicht geſtellte Maß
aahme gar nicht notwendig werden wird Niemand leugnet daß ſich die
preußiſchen Finanzen gegenwärtig noch in guter Verfaſſung befinden es
wird doch aber auch wohl niemand der Regierung zuirauen daß ſie das
Odium des Anziehens der Steuerſchraube auf ſich nehmen würde wenn
aicht die dura necessitas dahinter ſtünde Jn welcher Weiſe die Aus
gaben ſtetig ſteigen zeigen die Etats der letzten Jahre Zu dieſen ge
wöhnlichen Ausgabeſteigerungen werden aber vom nächſten Finanzjahre ab
aoch außergewöhnliche in einer Höhe kommen wie ſie ſelten ſo plötzüch in
oie Erſchemung getreten iſt Die Millionen die zur gänzlichen Durch
Führung des Volksſchulunterhaltungsgeſetzes bereitgeſtellt werden
müſſen ſpielen dabei eine nebenſächliche Rolle Recht viele Millionen
Mark und zwar bedeutend mehr als jetzt in einem Teile der Preſſe an
gegeben wird werden die ins Auge geſaßten Beamtenbeſoldungs
oerbeſſerungen beanſpruchen Dazu kommen die Matrikularbeiträge
die dem Reiche zu zahlen ſind Von dem u Anteil an den
24 Millionen Mark die dem Reiche von den Bundesſtaaten gegebenenfalls
ſofort nach dem Finalabſchluß der Reichshauptkaſſe gezahlt werden müſſen
ſoll gar nicht geſprochen werden Wie aber denkt man ſich die Begleichung
der darüber hinausgehenden Matrikularbeitragsſummen Der Verlauf der
lehten Reichsfinanzreform läßt nicht die Ueberzeugung aufkommen daß die
Reichsfinanzen ſich dauernd ſo beſſern werden daß die jetzigen Erſchei
aungen im finanziellen Verhältnis der Einzelſtaaten zum Reiche ſchnell
oorübergehender Natur ſind Demgemäß wird auch auf eine ſtärkere Belaſtung
oon dieſer Seite gerechnet werden müſſen Und die Einnahmen Die
Beteiligung der Eiſenbahnverwaltung an der Deckung der allgemeinen
Ausgaben wird immer geringer Es werden ſogar ſtatt der Mehr
Minderüberſchüſſe erwartet Ein ſtärkeres Anwachſen des Ertrages der
bisherigen Einkommenſteuer iſt gewiß zu bemerken geweſen aber in
der Hauptſache auf ein einmal wirkendes Moment zurückzuführen Sicher
wird die Steuer auch in ihrer fetzigen Form gemäß der Steigerung der
Einkommensverhältniſſe größere Beträge in Zukunft abwerfen Eine ſolche
Ausgabenerhöhung zu decken wie ſie oben geſchildert ſind dieſe aber nicht
im Stande auch nicht die aus den inditekten Steuern ſowie aus den
anderen Betriebsverwaltungen zu erwartenden Mehrerträge Kurz die
Regierung hat Recht wenn ſie für das nächſte Jahr eine beſondere
Erhöhung der Einnahmen in Ausſicht ſtellt ſie hat ferner Recht wenn
ſie ſich einer Finanzgebahrung wie ſie leider im Reiche auf Veranlaſſung
des Reichstages in den letzten Zeiten geübt wurde nicht anſchließen will
Man hat ja geſehen wohin der ſo bequeme Troſt es werde auch ſchon
ſo gehen im Reiche gelührt hat Zuſchußanleihen Abbürdung auf die
Einzelſtaaten ſchnellſte Vermehrung der Reichsſchulden waren die Mittel
zu denen man greifen mußte als man verabſäumt hatte rechtzeitig die
Einnahmen den Ausgaben anzupaſſen Preußen ſtehen dieſe Mittel ent
weder nicht zur Verſſgung oder es will nicht zu ihnen greifen Wenn
der preußiſche Finanzminiſter die Dinge beim rechten Namen nennt ſo
ſollte man ihn nicht angreifen als Schwarzſeher ſchidern ſondern ſich
freuen daß wenigſtens im preußiſchen Bundesſtaate die alte Finanztradition
noch lebendig iſt Macht nur gute Finanzen und ich werde Euch gute
Politit machen ſagte einſt ein franzöſiſcher Staatsmann Frhr von Rhein

7

rötens erwehren Warum nahm ihn Althof auch ſo ſcharf
aufs Korn Ahnte er etwas von den geheimen Beziehungen

Der allgemeine Aufbruch erſparte ihm weiteres und er
verfügte ſich wieder auf ſein Bureau wo eilige Arbeit ſeiner
wartete bis es allerhöchſte Zeit war an die Vorbereitungen
für das Feſt zu denken

Man muß nur nicht glauben daß die Toilette eines Herrn
weniger Zeit in Anſpruch nimmt als die einer verwöhnten
Schönen beſonders bei Sydow der vom Kapitän König gebeten
worden war heute abend als Vortänzer die Arrangements zu
treffen Aus dieſem Grunde hatte der alte Herr ihn auch
gebeten ſich eine halbe Stunde früher einzuſtellen

Welch lächerliche Hoffnungen er an dieſe kleine halbe Stunde
knüpfte Würde er Anni allein ſprechen können

Ein letzter Blick traf den Spiegel und Sydow lächelte ein
ſieghaftes Lächeln Warum ſollte er ſeine Anni nicht erobern
und dann wollte er doch einmal ſehen ob der Vater das
Herz haben würde den Bitten ſeines einzigen Kindes zu
widerſtehen Der Kommandierende ſtand ja noch im beſten
Mannesalter und war ſo geſund daß er alle Strapazen des
Manövvers ſpielend ertragen hatte Der Mann war zäh der
dachte noch nicht an ſterben und ging es in den Abſchied
ſo hatte er doch die heidenmäßig hohe Penſion was ſollte
er denn mit all dem Mammon anfangen Später wenn der
alte Herr wirklich das Zeikliche ſegnen würde war er Sydow
längſt lanziert und ſaß als älterer Hauptmann irgendwo als
Korpsadjutant nachdem er ſo und ſo viel Vordermänner über
ſprungen hatte

Noch ganz verſunken in dieſe Luftſchlöſſer die je länger
er daran baute immer phantaſtiſchere Dimenſionen annahmen
beſtieg er die Droſchke deren Ankunft ſein Burſche ihm
gemeldet hatte und der alte Roſſelenker jagte los in einem

Tempo wie es nur noch aus der alten Roſinante heraus
zuholen war

Aha der hat heute noch viele Fuhren dachte Sydow
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en will in Preußen die Grundlage für eine gute Politik nicht ſchwinden
aſſen

Zur Feier des 50 jährigen Jubiläums der Poſener
Landſchaft fand am Montag im Sitzungsſaal des Landſchaftsgebäudes
in Poſen unter Vorſitz des General Landſchafts Direktors von Staudy ein
Feſtakt ſtatt dem die Spitzen der Behörden und zahlreiche Ehrengäſte
beiwohnten Hierauf begaben ſich die Anweſenden nach dem Platze des
neuen Landſchaftsgebäudes um dort die Grundſteins zu voll
e Nachmittags fand im Saale des Apollotheaters ein großes Feſt

eſſen ſtatt

Frankreich
Das franzöſiſch japaniſche Abkommen

Jn ſeinem Bulletin Etranger äußert ſich der Pariſer Temps
über das franzöſiſchjapanſſche Abſommen in folgenden Sätzen Der Friede
im fernen Oſten wird nicht mehr durch Kriegslärm geſtört Die Ver
handlungen zwiſchen Rußland und Japan welche die franzöſiſche Regierung
mit akkiwer Sympathie begleitet hat haben ſoeben in einer Reihe von
Verträgen ihren Abſchluß gefunden welche die künftigen Beziehungen
zwiſchen dieſen beiden Nationen regeln Die franzöſiſch japaniſchen Ver
handlungen werden das Gebäude krönen und das aſiatiſche Gleich
ewicht auf Grundlagen ſtellen die allem Anſchein nach auf lange Jahre
inaus unerſchütterlich ſein werden Unter dem Geſichtspunkte der polttiſchen

Verhältniſſe Aſiens iſt der Wert des Abkommens auf den erſten Blick
erſichtich Die Vorgänge die ſich in Verbindung mit dem ruſſiſch
japaniſchen Krieg abgeſpielt haben mußten die Aufmerkſamkeit und das
allgemeine Jntereſſe der franzöſiſchen Nation auf die militäriſche
Sttuation Jndochinas lenken Trotz aller Bemühungen dieDoumer aufgewendet hat um dort Befeſtigungs und Verteidigings

werke zu ſchaffen iſt unſere große oſtaſiatiſche Kolonie zu wettvom Vateriande entfernt um nicht allen Ernſtes den plötzlichen

Angriffen eines Gegners ausgeſetzt zu ſein beſonders wenn
dieſer Gegner eine oſtaſiatiſche Großmacht wäre Zwar hat die japaniſche
Regierung ſelbſt in ſpannenden und kritiſchen Momenten ſo bei der
Jprt des zweiten ruſſiſchen Geſchwaders durch die indochitneſiſchen Gewäſſer

ets gegen die Auffaſſung Einſpruch erhoben als ob ſie irgendwie von
Begehrlichkeit im Hinblick auf unſeren Kolonialbeſitz im fernen Oſten erfüllt
wäre Nunmehr hat ſie mit bewußter und gewollter Deutlichkeit einen
Beweis ihrer aufrichtigen und ehrlichen Geſinnung gegeben an der wir
unſererſeits keinen Augenblick gezweifelt haben indem ſie ſich zu Ver
handlungen bereit finden ließ deren Zweck der Abſchluß einer Garantie
Konvention iſt Für Jndochina iſt dadurch neben den militäriſchen Bürg
ſchaften die das Mutterland der Kolonie gegeben hat noch eine
diplomatiſche Bürgſchaft erſter n geſchaffen Wie die
Streitigkeiten zwiſchen Rußland und Japan beigelegt ſind wie Groß
britannien und Japan durch das Band einer Allianz geeinigt ſind deſſen
Feſtigkeit durch die Erfahrung erprobt iſt wie endlich Japan Frankreich
Großbritannien und Rußland inſolge ihrer eigenen geographiſchen Lage
oder vermöge der Lage ihres Kolomialbeſitzes diejenigen Mächte ſind die
der aſiatiſchen Frage am nächſten ſtehen ſo geben die Abmachungen die
ſie nacheinander eingegangen ſind dem Frieden des aſiatiſchen Erdteiles
eine feſte nach menſchlichem Ermeſſen die ſicherſte Grundlage

Rußland
Verſchwörung gegen den Zaren

Eine recht abenteuerlich klingende Geſchichte von einer angeblichen Ver
ſchwörung gegen den Zaren weiß ein engliſches Blatt zu berichten Man
dat zwar von der Tollkühnheit ruſſiſcher Revohttionäre ſchon manches er
ſtaunkiche Stückchen erlebt aber was ihnen hier angeſonnen wird dürfte
ſelbſt die Leiſtungsſähigtkeit dieſer erprobten Fanatiker um ein Erkleckliches
überſteigen Von zuverläſſiger nicht polizeilicher Seite will der Peters
burger Daily Telegraph Korreſpondent erfahren haben daß eine groß
artige Verſchwörung zur Ermordung des Zaren entdeckt und vereitehn
worden ſei Die Terroriſten hätten vor zwei Monaten ein Attentat
auf den Herrſcher beſchloſſen und achtzig Verſchwörer hätten ſich demgemäß
kürzlich zur Ausführung der Tat verpflichtet Weniger als 80 Mann
hätten bei den umfaſſenden Vorſichtsmaßregeln in Zarskoje Sſelo nicht
auf Erfolg hoffen können doch 80 Mann wären genug geweſen in
Anbetracht der häufigen RekrutenJnſpektionen die der Monarch abhält
der bei ſeiner perſönlich furchtloſen und fataliſtiſchen Geſinnung Polizei
überwachung haßt auch die Zarin deren Name in ungebührlicher
Wekhſe in die Politik gezogen werde ſei der Polizei Eskorten müde ſo daß
General Dedulin ſeit General Trepows Tode das Gebiet der Schutzmaß
regeln erweitern mußte Die Revolutionäre planten daher eine Ueber
rumpelung des Palaſtes Die Bande von 80 Mann ſei in drei
Gruppen geteilt worden deren Mitglieder über ein genau ſeſtgeſetztes Ge
diet verteilt werden und dann gleichzeitig ihre Operationen beginnen ſollten
Es ſei ungewiß ob Palaſtbeamte mit den Verſchworenen in Verbindung
Handen doch argwöhne man dies obgleich bis Donnerstag abend keineBeweiſe hierfür vorlagen Es ſeien jedoch eine Anzahl Keherveoſſiiere

und andere Beamte an der Verſchwörung beteiligt Am zweiten Maidem ruſſiſchen Charfreitag habe ſich der ſchändliche Ran ſeiner Ausführung

genaht die Verſchwörer begaben ſich zu zweien und dreien nach Zarskoje
Sſelo und am Freitag ſei die erſte Gruppe von vierunddreißig Mann dort
eingetroffen Es ſei unbekannt wie der Verdacht gegen ſie rege wurde
doch die geſamte Bande von 34 Mann ſei verhaftet worden und auf
Grund der bei ihnen beſchlagnahmten Papiere ſeien auch faſt alle übrigen
an der Verſchwörung beteiligten Perſonen feſtgenommen worden

Afrika
Die Deutſchen in Marrakeſch

Jn einem Berliner Telegramm der Köln Zig heißt es Es ſteht
feſt daß die Marrakeſch benachbarten Kabylen nachſtehende Forderungen
geſtellt haben Freilaſſung der aus Anlaß der Ermordung Mauchamps
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Jetzt bog der Droſchkenkutſcher von den Anlagen kommend
in die Straße ein an der die Villa lag Schon blitzte durch
die fallende Abenddämmerung Sydow die hell erleuchtete Front
des Feſthauſes entgegen und er glaubte ſich am Ziel als ein
auf der Landſtraße einherjagendes Automobil d h es war
nur eine mit zwei glühenden Augen dahinraſende Staubwolke
zu erkennen dem alten Gaul vor der Naſe vorbeifuhr Na
das war ſelbſt für eine ſo vernünftige Kreatur zu viel mit
einem zornigen Aufſwiehern machte das Pferd kurzerhand Kehrt
Das nahm aber der alte Klapperkaſten gewaltig übel er krachte
in allen Fugen und neigte ſich unaufhaltſam der Seite zu wo
das Ufer des neuen Sees ſich zu einer mit Sumpfpflanzen
jeder Art bedeckten maleriſchen Bucht erweiterte

Vergeblich bemühte ſich Sydow der Gefahr zu entgehen
die Tür des Gefährtes wollte ſich nicht öffnen laſſen Jn
ohnmächtigem Zorn und mit wildem Fluch mußte er alle
Bewegungen des Käfigs in dem er eingeſperrt war mitmachen
Mit dumpfem Laut klatſchte die rechte Seite auf dem Moraſt
auf und durch das zerſplitterte Fenſter quoll die ſchwärzliche
Maſſe in das Wageninnere dem jungen Herrn ein echtes
Schlammbad bereitend das nur eine unangenehme Temperatur
zeigte und ſeinen heißen Gefühlen eine ebenſo ſtarke wie über
raſchende Abkühlung brachte

Alle Flüche der Erde konnten ihn von der innigen Um
armung des dunklen Naſſes nicht eher befreien bis der Kutſcher
der ſich durch einen gewagten Saltomortale auf die Mutter
Erde gerettet hatte ihn mit Hilfe einiger Paſſanten aus dem
in allen Fugen auseinandergeplatzten oberen Fenſter zog

Sydow dankte den ſich mit jeder Minute verdichtenden
Abendſchatten die dieſes klägliche Schauſpiel den Augen Sunde
witts verborgen hielten Für Geld und gute Worte nahm ihn
ein daherkommender Brotwagen mit eine Droſchke hätte ihm
bei ſeinem deſolaten Zuſtand ſicherlich jede Aufnahme verweigert
Dem Kutſcher der in allen Tonarten ſchimpfte hatte er feierlich
verſprechen müſſen ihm als Zeuge beiſtehen zu vollen wenn

daun verſjank er wieder in ſeine Träumerei

energreanzeiger vur Paue an ven San retv 19 Ar 11verhafteten Leute Auswetjung der Franzoſen Verbleiben des Gouverneurs
in Marrakeſch der entſprechend den franzöſiſchen Forderungen nach Tanger
gehen ſollte und Einſtellung der Expedition Ben Ghaſis und der Reiſe
des franzöſiſchen Konſuls der bekanntlich zur Unterſuchung des Mordes
nach Marrakeſch kommen ſollte Dieſe durchaus verbürgte Nachricht ſteht
im Widerſpruch zu der franzöſiſchen Meldung wonach alle Ausländer mit
alleiniger Ausnahme der Deutſchen aus Marrakeſch vertrieben werden
ſollen Es iſt kaum nötig auf den tendenziöſen Charakter einer Meldung
hinzuweiſen die den offenbaren Zweck verſolgt die deutſchen Koloniſten in
einen Gegenſatz zu allen anderen Europäern zu bringen

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 14 Mai
Perſonalien Der diätariſche Aſſiſtent bei der Amtsanwaltſchaft

in Magdeburg Steingräber iſt zum etatsmäßigen Gerichtsſchreibergehilfen
beim Landgericht in Halle a S ernannt worden Verſetzt ſind die Amts
gerichtsſeketäre Müller in Eisleben und Voigt in Hexrzberg ſowie die
Amts teaſſiſtenten Genetzke in Aken a E und Hartung in Hötens
leben an das Amtsgeuicht in Halle a S

Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten nahmen in ihrer
geſtrigen geſchloſſenen Sitzung Kenntnis von der beabſichtigten Anſtellung
eines Poltzeiſergeanten Dann wurde die Anſtellung des Militäranwärters
Guſtav Gräfe als Magſſtratsbote genehmigt Ferner erllärte ſich die
Verſammlung damit einverſtanden daß eine valante Bauaffiſtenten Stelle
dem Techniker Körber vom 1 April 1907 ab mit einem Anfangsgehalte
von 2400 Mk ſteigend in 6 dreifährigen Skufen von je 200 Mt auf
3600 Mk übertragen wird Endlich wurde die Gründung zweier weiterer
Bau Aſſiſtentenſtellen vom 1 April 1907 ab mit derſelben Gehaltsſtala
und deren Beſetzung mit den Technikern Henniger und Sonnemann
genehmigt

Das endgiltige Ergebnis der Veranlagung zur Ein
kommenſteuer der Stadt Halle a S für das Steuerjahr 1907 iſt
tolgendes Die Seelenzahl hat nach der Perſonenſtandsaufnahme vom
15 Oktober 1906 173 840 betragen nach der letzten Volsgä 169 900
1 Mit einem Einkommen von mehr als 900 Mark bis einſchließlich 3000
Mark ſind veranlagt worden 32 658 natürſiche Perſonen gegen das
Vorjahr mit 28 387 mehr 4271 mit einem Geſamt Jahresſteuerbetrage
von 526 092 Mark Vorjahr 450 866 Marh alſo mehr 75 226 Mark
2 Mit einem Einkommen von mehr als 3000 Mark ſind veranlagt 5173
vhyſſche Perſonen Vorjahr 4990 alſo mehr 183 Perſonen mit einem
GeſamtJahresſteuerbetrage von 1461 604 Mark Vorjahr 1366488 Mktk
alſo mehr 95 166 Mark 3 Nicht phyſiſche Perſonen d h Aktiengeſell
ſchaften uſw ſind veranlagt 59 Vorjahr 22 alſo mehr 37 namentlich
infolge Hinzutritts der Geſellſchaſten mit beſchränker Haftung mit einem
GeſamtJahresſteuerbetrage von 214 461 Mark Vorjahr 159 472 Markh
alſo mehr 54489 Mark Jm ganzen werden herangezogen zur Einkommenſteuer 37 890 Vorjahr 33 3505 alſo mehr 4491 Steuerpflfchrige mit einem

GeſamtJahresbetrage der veranlagten Steuer von 2 282 157 Mark von
denen jedoch auf Grund des 8 71 des Einkommenſteuergeſetzes außer Hebung
geſetzt ſind 32 838 Mark ſodaß der Geſamtjahresbetrag der zu erhebenden
Staatsetntommenſteuer 2 469 319 Mark beträgt gegen das Vorjahr mit
1 976 776 Mark mehr 192 543 Mark

Die Reinigung der ſtädtiſchen Gebäude wird hier in der
Weiſe bewirkt daß die Kaſtellane dafür eine Pauxchawergütung erhielten
wofür dieſe dann die erforderſtchen Scheuer und Kehrfrauen anzunehmen
und zu bezahlen haben Wie Erſter Bürgermeiſter Dr Rive in der
geſtrigen StadtverordnetenSitzung mitteilte ſoll mit dieſem Modus im
nächſten Jahre gebrochen und die Reinigung der ſtädtiſchen Dienſtgebäude
in eigene Regie genommenen werden Wenn die Kaſtellane jetzt vielleicht
auch Erſparniſſe machten ſo würde man darüber hinwegfehen können
ſofern nur die Reinhaltung tadellos wäre dieſe laſſe aber teilweiſe viel
zu wünſchen übrig Die Scheuerfrauen milßten aber ſchon deshalb direkt
von der Stadt angenommen werden damit auch ſie die Wohltaten ge
nießen welche den ſtädtiſchen Arbeitern hinſichtlich der Altersverſorgung
und der Leiſtungen in Krankheitsfällen 2c zugebilligt ſind Allerdings
werde die Einrichtung höhere Koſten verurſachen die Reinigung aber auch
eine beſſere ſein zumal man die Aufſicht einem Oberbeamten vielleicht
einem Rathausinſpektor übertragen wird

Regelung des gewerblichen Privatſchulweſens Jm
preußiſchen Handelsminiſterium finden Erwägungen darüber ſtatt ob nicht
durch Erlaß neuerer Beſtimmungen eine beſſere Grundlage für die Regelung
des gewerblichen Privatſchulweſens geſchaffen werden ſolle Die Staats
miniſtertalinſtruktion vom Jahre 1839 die für dieſe Schulen noch gültig
iſt iſt zu einer Zeit erlaſſen als an die jetzige Entwickelung und Be
deutung des gewerblichen Schulweſens nicht gedacht werden konnte auch
derückſichtigt ſie deſſen Eigenart nicht in dem wünſchenswerten Grade
Deshalb iſt eine Neuerung auf dieſem Gebiete wohl angebracht Es darf
aber nicht erwartet werden daß damit allein den jetzigen Mißſtänden
namentlich auch bei den Privathandelsſchulen abgeholfen werde
Das beſte Mittel gegen das Emporwachſen unſolider Privatſchul
unternehmu iſt die Gründung zahlreicher guter öffentlicher Schulen
In dieſer tung können namentlich die ſtädtiſchen Verwaltungen noch
vielmehr als bisher tätig ſein

v lacht und Viehhof Am 18 Mai Sonnabend vor dem
Pfingſtſeſte wird der Betrieb des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes mit
Ausnahme des Kühlhauſes von nachmittags 3 Uhr ab eingeſtellt

HarzklubZw in Halle a S Sonntag den 26 Mai
Ausflug nach dem Kyffhäuſer ahrt von Halle früh 7 Uhr 45 Min
mit Sonntagsfahrkarten Halle Berga KHelbra und zusück von Franken
hauſen für 3,70 Mk die jeder Teilnehmer ſelbſt zu löſen hat Ankunft
in BergaKeibra 9 Uhr 33 Min vormittags Fußwanderung vom
Bahnhof nach Kelbra wo im Gaſthaus Kaiſerhof Stunde Raſt gemacht wird Wanderung zur Rothenbarg mit abermaligem halbſtündigem

Aufenthalt Forttetzung der Wanderung zum Kyffhäuſer Dort Be
ſichtigung des Denkmals und der Ruine ſowie gemeinſchaftliches Mittag
eſſen à Gedeck 1,75 Mk Nach dem Eſſen Abmarſch über die Kohlſtätte
zum Ratsfeld wo der Kaffee eingenommen wird Weiterwanderung zum
Waldſchlößchen kurze Raſt durchs Kalktal nach Frankenhauſen Rückfahrt
von dort abends 7 Uhr 53 Min über Bre Sangerhauſen nach
Halle Ankunft 11 Uhr 29 Min Anmeidungen zur Beteiligung an
dieſer ſehr genußreichen und gar nicht anſtrengenden Partie ſind wegen
rechtzeitiger Beſtellung der zu reſervierenden Wagenabteile und der Mittag
gedecke bis ſpäteſtens Mittwoch den 22 Mai er an Herrn Hof Muſikalien
händler Reinhold Koch Alte Promenade 1a Fernſpr 1199 zu
richten wo auch jede gewünſchte Auskunft gern erteilt wird Gäſte ſind
willktommen

Der Kaufmänniſche Verein hielt geſtern abend in der Börſen
halle ſeine 46 ordentliche Mitgliederver ſammlung ab Nach dem er
ſtatteten Jahresbericht Se der Verein jetzt 817 Mitgtieder darunter 799
ordentliche nämlich 485 Prinzipale 79 Direkwren und Prokuriſten und
235 Gehilſen Die Kaſſeneinnahme betrug 26604 11 Mt die Ausgabe
26474,81 Mk ſodaß ein Ueberſchuß von 129,30 Mk verblieben iſt Das
Grundſtockkonto hat einen Zuwachs von 4416 Mk erhalten Statuten
mäßig ſcheiden in dieſem Jahre der 2 Vorſitzende Herr Ernſt Schulze
ſowie die Herren Guſtav Becker Adolf Heller und Walter Rühle
mann aus dem Vorſtande aus Da Herr Schulze erklärte aus Geſund
geitsrückſichten ein Amt im Vorſtande nicht wieder annehmen zu können
wurde an ſeine Stelle Herr R Manſchewski gewählt Mit warmen
Worten gedachte der Vorſitzende der regen Vereinstätigkeit des Herrn
Schulze der zwanzig Jahre dem Vorſtande des Vereins angehört hatDie übrigen ausſcheidenden Herren des Vorſtandes wurden wiebergewähit

neugewählt wurden die Herren Richard Heinze und Werner Funger
Die Vereinigung älterer und ehemaliger Schüler der

Staatl Städtiſchen Haudwerterfchule Verein Gewerbe feierte
am Sonnabend ihr 9 Stiftungsfeſt Die ſtattliche Anzahl der erſchienenen
Gäſte zeigte wieviel Freunde ſich der Verein Gewerbe ſeit ſeiner Grün
dung erworben hat Das kann bei den Zielen die er ſich geſteckt hat
nicht wundernehmen Jſt er doch unter der tatkräftigen Leitung ſeines
Gründers des Herrn Lehrer Henning wie auch unter dem Vorſtand
Herrn Rauſch beſtrebt ſeine Mitglieder nicht nur ſachwiſſenſchaftlich
ſondern auch hinſichtlich ihrer allgemeinen Bildung zu fördern Auch Muſik
pflegt der Verein unter tüchtiger Leitung Und ſo war es denn naürlich
daß das Programm des e glänzend vertief In geſchickter
Anordnung wechſelten Klaviervortr mit S etts hin und wieder
flochten ſich Geſangsvorträge und Rezitationen ein Lauter wohlverdienter
Benall johnte die künſtleriſchen Darbietungen Ein luſtiger Einakter Die
Junggeſellen ſchloß die ſchöne Feier und bildete einen geſchickten Ueberler den Satauswagen ausfindig machen würde Fortſetzung folgt
aug Au dem folgenden Tä
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r 1 Wllſtove h Gr u tun un wen un Mi S 5Siugaba nzert Auf das morgen Mittwoch in den Offenbach a 14 Mai Wolffs Bur Jn der letzten Nacht MarktberichtFaiſerſälen ſtattfindende BrahmsSchubert Konzert der Singakademie hlatzte auf dem Sanbſteingeſimſe der Polizeiwache im hieſigen Stadt Dienstag den i
Leitung Profeſſor O Reubke wollen wir die Muſikfreunde hierdurch haus eine aus ſtarken Eiſenrohr gefertigte Bombe Der Material Eier pro Mandel 0,95 Hit Braunkohl pro Stück 0,05 0,08 Mk

nochmals hinweiſen Hutter pro Pfund 1,30 140 Spargel p Pfd 625 040Havemauns Raubtierſchule iſt für uns nichts neues aber der ſchaden iſt bedeutend Perſonen ſind nicht verletzt Der Täter iſt unbe Iwieheln 5 Liter 045 000 Sellerte pro Stüg 005 0 10

Tod hat unter der von uns vor zwei Jahren vorgeſührten Gruppe ſo em kannt 5 Ltr 0,35 0,40 Aepfel pro Modl 0,30 1,00pfindliche Lücken geſchlagen daß die Tiergruppe als neu bezeichnet werden Wiesbaden 14 Mai Wolff s Bur Der Kaiſer hat dem 0,15 v jſw 32732
nun Auch hie übrig gebliebenen Tiere w Z nd m Dichter Joſeph Lauff den Kronenorden zweiter Klaſſe verliehen h e S do et Mllanmene iTemperament ſo verändert daß der Eindruck eines neuen Enſemble auch e Zohirüden pro Stück 005 0,10 Enten pro Stück 9,50 400
durch die Vorführung der alten Freunde nicht geſtört wird Nur die Paris 14 Mai Wnlff s Bur Der Miniſter des Auswärtigen Mo pr Moll 012 010 Ganſe pro Stüd 1057300ſo r ſcheint ganz der e denn der Um hat aus Melilla folgende Nachricht erhalten Am 11 d M nachmittags n per Stüch e n d die
tand daß ſie nicht mehr mit dem n nun wen zuſammen bylen unterſtü r en di o pro Stück 0,15 0,35 e ühner pro i 2arbeitet iſt nicht ihre Schuld ſondern An ſich darcats daß aus Knaben Se e a e Mrbrene enten T Arf n W Salat pro Stück 0,08 0,10 auben vro Paar 89 a
Männer werden die um das ewig Weibliche ſich leicht ernſtüch beſehden Streitmacht de r e Arkeman an einem Wirſingtohl pro Stück 0,05 0,10 Kaninchen pro Stück 1,00 1,39
Heute in der Frühe fand der Tranäport der Tiere auf vier rieſigen Fracht
wagen ſtatt und um 4 Uhr wird die Eröffnungsvorſtellung im Zool en
Gavten ſtattfinden Am Sonntag nachmittag wurde ein junges Lama
geboren daß die Beſucher wentger durch ſeine Grazie als durch ſeine
Größe und durch ſeine Bewegungen in Erſtaunen ſetzte Geglaubt habenes wahrſcheinlich die en daß das Tier erſt wenige Stunden alt
war Geſtern Montag erblickte ein zweites Mähnenſchaf das Licht der
Welt die Mutter iſt bereits im Garten 1903 geboren

Wandorluſt ergänge in Halle a S und Ausflügein die udhere und weitere Umgebung Zuſammengeſtellt nach
eigenen e von Karl Prtiſchow Unter dieſem Titel iſt im
Setbſtverlage des Berfaſſers ein Werkchen erſchienen das ein zuverläſſiger
Ratgeber auf Ausfkügen in die Umgebung von Halle iſt und ſogar alten
Hallenſern neue lohnende Spaziergänge 5 Der Verfaſſer hat ſich auch
bemüht genaue Zeiten amzugeben leider geſchieht dies nach Stunden
und Minuten wodurch Unſicherheit entſteht weil einzelne Spaziergänger
und namentlich größere Gefellſchaften im Marſchtempo immer erhebliche
Abweichungen von einander haben werden Durch Angabe der zurückzu
legenden Kilometer wäre gewiß allen Teilen beſſer gedient geweſen Sonſt
ſind Ausſtellungen nicht zu machen Das Büchlein dürfte bald viele
Freunde finden zumal der Preis gering iſt und es in einem Anhange
auch einige hübſche Wanderlieder enthält

Thevoſophifche Geſellſchaft Am letzten Vereinsabend ſprach
Herr A Hartmann aus Letpzig über Die freie Liebe Der Vor
tragende führte etwa aus Frei iſt die Liebe welche unbegrenzt allumfaſſend
ſelbſtlos und darum auch leidlos iſt Einer ſolchen Vebe iſt der Menſch
fähig weil er im Weſen eins iſt mit dem göttlichen Geiſte und Herzen
der Allnatur Es kommt ſür ihn nur darauf an die Hinderniſſe zu be
ſeitigen die in ihm der vollen Entfakung der freien Liebe im Wege ſtehen
Dieſe beſtehen in den verkehrten Anſichten Jrrtümern und Vorurteilen
oder auch in einer Weltanſchauung die nicht mit der wirklichen Welt
ordnung und den gegebenen Verhäknſſſen übereinſtimmt Da der Gedanke
ſtets den Willen oder die Liebe leltet ſo kann eine verkehrte Weltanſchauung
auch nur zu einer verkehrten oder unfreien Liebe führen Wer ſich in
ſeinem Bewußtſein in Gegenſatz zur Welt und ihren Verhältniſſen bringt
deſſen Liebe iſt naturgemäß eine unfreie und leidvolle wer im Geiſte der
Einheit und Harmonie die Welt und ihre Erſcheinungen betrachtet iſt von
nichts getrennt ſondem mit allem eins und darum frei Dieſe Anſchauung giltes im Leben durch die Tat zu verwirklichen wenn die freie Liebe zur Offen

barung kommen ſoll Dieſe Viebe recht erkannt iſt dem Feuer gleich das
alles in jeine Natur verwandelt Unter den machtvollen Strahlen dieſer
Liebe verſchwinden die Schranken welche der Selbſtwahn und der Eigenwille
geſchaffen haben das Herz des Menſchen wird freier bis es ſchließlich alle

des Standes des Gerchtechtes der Konfeſſion der Nation und
der Rafſe überwindet und die wahre Menſchenverbrüderung im Geiſte und
in der Wahrheit verwirklicht Der nächſte Vortrag wird Mittwoch den
15 Mai abends 88 Uhr in den Kaitſerſälen ſtattfinden das Thema
r g und Himmelfahrt Die Theoſophtiſche Geſellſchaft
in D land hält ihren diesjährigen Bundestag zu Pfingſten am 20 und
21 Mai im aus zu Lezig ab Der Zweck desſelben iſt die
Jdee der allgemeinen Menſchenverbrüderung im deutſchen Volke zu ſtärken

v Geſtern abend 43 9 Uhr brachte derHandebbmann ter Karl Swolze Kl Ulrichſtraße 31 dem Schloſſer
UÜdo Sü eg 51 in einem Schanklotal nach vorangegangenem

Wortw mehrere nde Wunden vermutlich mit einem Meſſer bei
Der Vertetzte mußte ſich nachdem ihm auf der Poltzei Hauptwache ein
Notverband angelegt worden war in kliniſche Behandlung begeben

Schabernack Am Sonntag den 12 Mat iſt auf dem Sandanger
einem hiengen dort ſpielenden Sportverein ein 2 kg ſchwerer Diskus ab
handen gekömmen der bei der Garderobe gelegen hat Der Täter ſollte
ſich im eigenen Intereſſe melden da ſeine Handlung ſonſt als Diebſtahl
betrachtet werden könnte

Reokognosziert Die am Sonnabend auf den Pulverweiden aus
der Saale e Leiche eines Mannes iſt als die des Kaufmanns PaulNoske von e rekognosziert worden

Razzia Vei einer in der vergangenen Nacht im 8 Polizei Revier
abge en S wurde der Barbiertehrling Otto Schulz welcher an
den Einb len im Pfätzer Schützenhof und in Bad Witte
lind beteiligt iſt im Fiebiger Grunde aufgegrfffen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten

Obearrüblingen 14 Mai Wolffs Bur Beim Baden er
trank der Mitte der zwanziger Jahre ſtehende Bergmann Moritz Kuban

aus Schraplau
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Gewehrfeuer von zwei Stunden während deſſen einige Kabdanaskabylen
die Schützenlinien verließen verfolgten die ſcherifiſchen Truppen die Rebellen bis
Buarey auf dem halben Wege bis Zeluan Die Kavallerie kämpfte beiderſeits

mit der blanken Waffe Die beiderſeitigen Verluſte ſind nicht bekannt es
heißt aber daß die ſcherifiſchen Truppen viele Gefangene gemacht alle
Häuſer in Arkeman geplündert und in Brand geſteckt ſowie Munition
und 12 Feldzelte erbeutet jedoch einige Verſchanzungen der alten Faktorei
Mar Chica nicht erbeutet hätten wohin ſich einige Truppen des Prätendenten
zurückgezogen hätten

Madrid 14 Mai Wolffs Bur Das Parlament wurde
geſtern mit einer gemeinſamen Sitzung des Senats und der Deputierten
kammer der auch die Königin Mutter beiwohnte eröffnet Die Thron
rede wurde vom König unter dem üblichen Zeremoniell verleſen Jn
dieſer gibt der König ſeiner Freude Ausdruck über die Geburt des
Prinzen von Aſturien deſſen Leben die Königin und er auf dem Altar
des Vaterlandes darbrächten Die Thronrede führte dann weiter aus
die Zuſammenkunft in Carthagena werde die Herzlichkeit der
ſpaniſchgroßbritanniſchen Beziehungen verſtärken und fügt hinzu die Be

ziehungen zu allen Nationen ſeien ausgezeichnet
Dann werden verſchiedene Geſetzentwürſe angekündigt insbeſondere
eine Vorlage betreffend die dringende Wiederherſtellung der Seeſtreit
träfte Jn der Thronrede heißt es ferner die Sorge des Papſtes
um Spanien und der feſte Entſchluß der ſpaniſchen Regierung die Ein
tracht zwiſchen den beiden Mächten aufrechtzuerhalten zeige ſich in der

Bereitwilligkeit des Papſtes bei dem Prinzen von Aſturien Pate zu ſein
Die Thronrede hebt weiter den Wunſch hervor die Freundſchaft mit
Großbritannien und Frankreich aufrechtzuerhalten und ſagt ſchließlich
Spanien werde mit dem aufrichtigen Wunſche nach dem Haag gehen
zur Erſprießlichkeit und Wirkſamkeit dieſes neuen Kongreſſes beizutragen

Madrid 14 Mai Wolff s Bur Jn einer geſtern abgehaltenen
Verſammlung an der zahlreiche liberale Deputierte frühere Deputierte und
Senatoren im ganzen 90 Perſonen teilnahmen hielt der Führer der
liberalen Partei Moret eine Rede in der er vollſtändige Enthaltung
der Liberalen von der Teilnahme an den parlamentariſchen Arbeiten
empfahl und erklärte die liberale Partei werde ihre Kritik an den Hand
lungen der Regierung in öffentlichen Verſammlungen und in der Preſſe
üben Die Anweſenden ſtimmten dem Vorſchlage Morets zu

Petersburg 14 Mai Wolff s Bur Durch einen Wagen in
dem ſich auch die Kaiſerin Mutter befand wurde hier ein Kind
umgeriſſen Die Kaiſerin ließ halten ſtieg aus nahm das Kind anf
und befahl ihm Hilfe angedeihen zu laſſen Das Kind wurde in ein
Hoſpital gebracht wo man feſtſtellte daß es keine Verletzungen erlitten
hatte Als die Kaiſeren nach Gatſchina abfuhr war das Kind mit ſeinem
Vater auf dem Bahnhofe anweſend

London 14 Mai Wolff s Bur Bei dem geſtern abend ver
anſtalteten Jahresfeſteſſen des deutſchen Hoſpitals brachte der
Vorſitzende Botſchaftsrat von Stumm nach dem Hoch auf den König
von England und die Mitglieder des Königshauſes einen Trinkſpruch
auf das Wohl des Deutſchen Kaiſers des ihm eng verbündeten Kaiſers
von Oeſtreich und der deutſchen Bundesfürſten aus die zu den Gönnern
des Hoſpitals gehören Er gab dem Gefühle der Dankbarkeit gegen die
ſelben für das dem Hoſpitale erwieſene Wohlwollen Ausdruck Ferner
wurde mitgeteilt daß die Herren Fritz und Hans König dem Hoſpitale
ein neues Rekonvaleszentenheim in Hitchin geſtiftet haben mit
deſſen Bau in einigen Wochen begonnen werden wird Die Sammlungen
ergaben einen Betrag von 3758 Pfund Sterling davon ſind 200 Pfund
Sterling vom Deutſchen Kaiſer und 50 vom Kaiſer von Oeſtreich ge
ſpendet

Newyork 14 Mai Wolff s Bur Geſtern kam es an den
Kais vielfach zu Streitigkeiten zwiſchen ausſtändigen Hafenarbeitern
und Arbeitswilligen Die letzteren werden durch die Polizei geſchützt
Getötet worden iſt niemand Jedoch iſt auf der Brooklyner Seite ein
Arbeitswilliger italieniſcher Nationalität ermordet worden
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Besichtigung wserer sehenswerten Geschäftshäuser ohne Kaufzwang erbeten

Her Markt war außerdem noch mit Fiſchendeſetzt

hanſaus Paul Senausen 00
Unalle a S Bitterfeld Delitzeh RilenburgAn und Verkaut ron Wertpapieren Einlösung von Coapons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkeur
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Kursbericht der Halieachen Bankfirmen vom 14 Mai
Dividende Zins S Kurtür Proz termin 88 Notiz

Stadtanleihen ete
Hall econv proz Stadt Anl v 1882 u 95,506do 8/ proz Theat Anl v 18853 u Sdo 0 Stadt Anl F 1686 J ne I 3 95,500do do do v 1892 u J 33 95,5043 V 53 Ser II 2 a zif0 O V J e U 7 4 1 2do do V 1905 Ser unk b 1912 4 1100 256Akoener Stadt An u 092,506EKrfurter Proz 43 J w u Wg3 40 F o S t n m 1006pr z Stadt S 2 rerneb 3 zazumdurger O 0 e U 94Zoerbster do do V 1905 u V iander u n J U e uO o u t IISäohs 4proz andsohbattl Pfanäbr a 4 1035do Aproz do do neues u 4 1600bdo 9 prox do do u 846do 3proz do 40 u V 3 84406do proz Provinzial Anleihe Voersech 93 50DUnstrut Reg Anl Bretl Nebra u 31 936

Anleihen industr Ges
Ammendortfer Papierfarik 4proz Oblüg u 4 197,506
Bernb Alaschinenfabrik Obl rekz i uBruekdort Nietlebener Braunkohlen Obdl u 4 97,500
Consol Hall Ptännerschafts Oblig u 4 99b2zCröllw Aktien Papiert 4 pr e u 4 10060Eilenburger Kattun proz Oblig u a 100,756Risenscher prox Kammgarnspinnerei

Odlig roxz mit 102 pr e u U 4 100 756F Zimmermann Co Masohin, 4pr A u uGrube Gläückantf proz Oblüg u a 99 506Halle Hettstedter s proz Oblg n V 3 93do a Proz do e t u J a ſgHall Strassendahn àproz do u V 4 896Kyfthäuserhütte 4proz Hyp Anlelhe u 4Naumbarg Braunk abg 4pr Hyp Anl u V 4 09,50
Sächs Thür Brsunk V 4prox Schnldv rrudo II räckz mit 102 pro u v 4 100bWaldauer Braunkohblen 4proz do u 4 38 75b2Werschen Weissent Braunk 4 pr Obl 1890 u 4 98 25b2

do do do do 1898 o edo do do do 1902 u 3 r I 4 8 23Zeitzer FParaffüän u Solaröltabrik Anleihe u 4 8 75b
Aktien

Hallesche Bankvereins Aktien 1905 7 1 1I58
Spar u Vorschnuas Bank Aktien 1905 2 4 57Ammenäorfer Papiertabrik Aktien I904/05 17 4 266b2Bernburger Magchinentabrik Aktien 1905 J h 4
Oröllwitzer Aktien Papiertabrik Aktien 1905/00 14 4 SCönnern Malatabrik Aktien 1s05 9Dörstewitea Rattmannsdort Braunk Akt 1905/ 06 3 4 636

äo Vorzngs Aktien e 1805 06 5 4 DRilen r Kattun Alanufaktur Aktien 1805 061 6 1
EKisenwerk Brünner Artern 1905 10 4 1516Glauuig Zuckertabrik Aktien 1905 06 8 4Halle Hettst E L A g proz 1905/061 4 9
Hallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 190405 5 4 oHallesche Maschinenfabrik Aktien 1905 82 4 352
Hallesche Strassenbahn Aktien 1806 s 4 12Hallesche Portland Cement Fabrik 1905 5 4 115,50Hlldebrandsche AMühlenwerke Aktien 1805/06 6 35 4
Körbisädort Zuokerfabrik Aktien e 7 e 1905/06 r 4 S
Kyſthäuser Hütte Aktien 1905 13 4 1476Landsberger Aalzfabrik Aktien II 7 4 165BNanmburger Braunkohlen Aktien 1905/06 12 4 208 2Niemberg Malzfabrik Aktien l905 06 7 4 123Nienburger Schlossmälzerei Aktien 1905/06 6 4 192Riebecksche Montanwerke Aktien 190 12 3 4
Suche hür Braunk St Aktien 1905 3 4 So do St Pr Akt I Km 1805 5 4do do do II do 5 SWaldaner Braunkohlen St Aktien I1905/06 12 4 2380
Wegelin Hübner Aktien 1905 s 4 1580Werschen Weissenfels Braunkohlen Akt 1905/06 16 4 2506
Zeitzer AMaschinenbau Aktien Schaede 1805/06 10 4 J
Zeitzer Parafün u Solarölfabrik Aktien 1805/06 11 4 174,50
Zueckerratfünerie Halle Aktien 100s/060 6 4 14 bBrueckdorf Niotlob Bergbauverein Kurze 20 o Zins o 2
Konsolidierte Pfüäünnerschett Knxo 30 z 7800

2,75 Bezugsrecht 8,50 bz
Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für ein Stück
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e Frauen 4da rrig erhaltent Da i sNährzwiebaok m J diskret Rat I HilieJ Kindern u Erwachſenen insbeſondere 0 J T r a 8 6 r 0 3 für Wa o aller F geme lin allen Angeleger nheiten Viele DRekonvaleszenten ärztlich empfohlen 3 ſchr Kygiene Ziederlöſuitweil leicht verdaulich ſehr wohl Dresden Winzerſtr 72

I Farf Leipzigerſtr 91

ſe 7 a T Wasoh Gx vwGÄSOGGSSSSGGSGSSGGSSGG e n er

1 3113Durch die wesentliche Erhöhung der Produktionskosten in der 100 M billi e
n Milchviehhaltung und durch das nicht mindere An wachsen der Vertriebs

Kosten im Milch Kleinhandel sehen sich die Unterzeichneten gezwungen als ähnliche Cassen anderen Fabrikats sind diese
den Detailpreis kür das Liter Vollmileh von 18 aut 20 Pfennige den National Registrir Cassen
Preis für Kaffeesahne von 80 auf 90 den Preis für Schlagsahne Von

n mit Totaladdition Check und Buchungsstreifen9 160 auf 180 Ptennige zu erhöhen c rHalie a 15 Mai 1907
n Verein der handwirte zur Regulierung der Milehpreise in Halle S e

e 3Verein der Milehhändler zu Halle a S So
i Hallesche Molkerei Zimmermann 60

Molkerei Trotha Gebr Nagel
Molkerei Niemberg E 6
Molkerei Sehafstädt E
Gentralmolkerei Ammendorf

M 600 M 700
i Ueberzeugen Sie sich selbst vor Ankauf indemrer h h Sie sich die betr Cassen gegenüber stellen lassenEin grosser Posten iJ Fast alkoholfreilS 8 Jbach Ab Anzü S Paletots d Grätzer Bier National Cash Register Co m b B
le W J ne viel Fabrik und Bureaux BERLINm er an eher e n e n S Erfrisohungsgetränk

jetzt Preis 20 25 30 45 h e Vertreter Richavcl Erbisempfiehlt in Gebinden und stets flaschenreifer Qualität Halle a Forsterstrasse 57 Tel 2353

e

e e e

T Beſtellungen a wie bekannt rn t elegant 297 rfr ernrut e e vma n e obere c 2 Je e a el E Lehmer Halle a J 225 empfiehlt regelmäßige Rontroire varn unter
l Jn 13 o Knoll Leinziggistrasss C I Vereine Grätzer SDiorbrauereien G Grätz Zuekor kranken ſuchungen Apoih Jaenisech Meckelſtr 28 II

n Abart r Hanne nd alter
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